




Wenn hiereine Partei nichtmöglich ist, macheich eben ein
Bündnis.

Das Klima wird vergiftet, die Beziehungen beeinträchtigt, wenn 
man Unsachliches, Verachtendes bringt, um mit den Emotionen 
der Lesenden zu spielen, Herr Chefredakteur Jerome Martinu.

Wenn man rein den sachlichen Ablauf 
beobachtet und nicht mit den Emotionen 
der Leserschaft spielen will, auch wenn man 
verachtet einen Gegner tatsachenwidrig als
unfähig darzustellen - er habe sich übers 
Ohr hauen, übertölpeln lassen -, wird man 
darauf kommen, dass die CDU zwar die 
Politik, insbesondere den Aufbau der AfD 
durch die Einwanderungspolitik von Angela 
Merkel mitgemacht, und meine durchaus 
noch rechtzeitige Warnung mit dem 
Ratschlag, die Flüchtlinge möglichst noch in 
Afrika mit Euro auszubilden, wo dieser ein 
Vielfaches wert ist und unsere Länder vor 
der weiteren Überfüllung bewahrt, in den 
Wind geschlagen hat. 

Was wollte da etwa Frankreich mit den
Gestrandeten in den Elendslagern in Calais

machen, die Frau Merkel rief?! Man musste
sich auch vor dem Ausland schämen mit

dieser Politik, und das hat nicht nur einen
problematischen Nationalismus gestärkt.

Das "Wir schaffen das!" muss Deutschland
erst noch durchstehen, und wer das strenge

Bemühen nicht ganz so im Blut hat, zeigt
das Chaos seiner Innereien oder macht

die Grenzen dicht. Indes verflüchtigte sich
die Macht der CDU, und sie konnte ein

noch längeres Schwächeln des Landes nur
noch  abwenden, indem die Umverteiler

übernahmen und jetzt eine Regierung
à la Macron dasteht.

Prägt auch das Bild der Deutschen:  Sie täuschen, sind unfair (GEOlino), sie betrügen, übervorteilen (Wiktionary)
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Ja, schon, aber sicher 
nicht dank des 
Christentums. Dieses
hatte unsere Ideale
in seiner Machtblüte
eben gerade nicht
verwirklicht.

Realitätsverlust wiederspiegelt das Scheitern auch in der  Familien- (Frau-Mann-) Debatte.
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